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441. Anfrage (Info-Forum Flughafen)

Kantonsrätin Priska Seiler Graf, Kloten, und Kantonsrat Thomas
Hardegger, Rümlang, haben am 5. März 2007 folgende Anfrage einge-
reicht:

Das Info-Forum Flughafen wurde als Ersatz für die gescheiterte
Mediation und den abgeschafften runden Tisch von der Volkswirtschafts-
direktion veranlasst. Es dient dem Informationsaustausch zwischen den
Bürgerorganisationen und Interessenverbänden von Gemeinden rund
um den Flughafen einerseits sowie der Volkswirtschaftsdirektion ander-
seits und findet zwei Mal jährlich statt. So ist es grundsätzlich dem Inter-
net zu entnehmen.

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:
1. Das letzte Info-Forum fand 2005 statt. Warum wurde seither keine

solche Veranstaltung mehr durchgeführt? 
2. Wann dürfen die interessierten Bürgerinnen und Bürger wieder mit

dem nächsten Info-Forum rechnen?

Auf Antrag der Volkswirtschaftsdirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die Anfrage Priska Seiler Graf, Kloten, und Thomas Hardegger,
Rümlang, wird wie folgt beantwortet:

Nach dem Scheitern der Mediation war klar, dass der Versuch der
einvernehmlichen Lösungsfindung aller vom Fluglärm betroffenen
Kreise kein erfolgsversprechendes Vorgehen darstellt. Auf Grund dieser
Erkenntnis sowie gestützt auf die Absicht des Gesetzgebers in §4 des
Flughafengesetzes (LS 748.1), die Konsultative Konferenz als Plattform
für den Informations- und Meinungsaustausch insbesondere mit den
politischen Gemeinden des Kantons Zürich auszugestalten, wurde die
Neuausrichtung dieser Konferenz vorgenommen. Dies hatte zur Folge,
dass nicht mehr alle Personen, die am runden Tisch dabei waren, an der
neu ausgerichteten Konsultativen Konferenz beteiligt sind. Für den
Dialog mit Bürgerorganisationen und Interessenverbänden der Gemein-
den wurde deshalb das Info-Forum Flughafen geschaffen.

Das Info-Forum ist weder gesetzlich verankert noch vom Bund vor-
geschrieben. Es fällt keine Beschlüsse und verrichtet auch keine eigenen
Arbeiten. Dennoch hat das Info-Forum einen hohen Stellenwert. Es ist
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ein Dialogforum, d.h., die Anliegen und Überlegungen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer fliessen in die politischen Überlegungen der Ent-
scheidungsträger ein.

Im letzten Jahr standen in der politischen Diskussion mit Bezug auf
den Flughafen Zürich der Zürcher Fluglärmindex (ZFI) und die Präsen-
tation der Flugbetriebsvarianten im Sachplan Infrastruktur der Luft-
fahrt (SIL) im Zentrum des Interesses.

Zum ZFI führte die Volkswirtschaftsdirektorin im September 2006
insgesamt elf öffentliche Veranstaltungen im ganzen Kanton durch.
Dabei hatte die Bevölkerung die Möglichkeit, den ZFI kennen zu lernen
und direkt Fragen zu stellen. Die Veranstaltungen wurden nicht zuletzt
auch von Mitgliedern der verschiedenen Bürgerorganisationen rege
besucht. Dabei wurden zahlreiche Stellungnahmen abgegeben und
viele Fragen beantwortet. Zum ZFI wurde überdies ein umfangreicher
Newsletter versandt und im Internet bereitgestellt (www.vd.zh.ch).
Sowohl der Informationsaustausch wie auch die Diskussion waren somit
gewährleistet.

Das Bundesamt für Zivilluftfahrt stellte die Betriebsvarianten im
SIL-Prozess am 8. Dezember 2006 im Rahmen des SIL-Koordinations-
gesprächs 2 einer breiten Öffentlichkeit vor. Die Unterlagen sind seither
unter www.sil-zuerich.admin.ch für jedermann einsehbar. Auf die Ein-
berufung eines Info-Forums wurde verzichtet, weil ohnehin nur die
auch im Internet verfügbaren Informationen hätten dargelegt werden
können. Das Koordinationsgespräch 2 ist so angelegt, dass zunächst die
Varianten präsentiert (Teil 1) und anschliessend in einem zweiten
Gespräch die Stellungnahmen abgegeben werden (Teil 2); auf diese
Weise ist sichergestellt, dass genügend Zeit für die Sichtung und Wür-
digung der umfangreichen Informationen zur Verfügung steht. Für den
weiteren Verlauf des SIL-Prozesses ist somit nicht die Präsentation,
sondern die politische Würdigung der Betriebsvarianten entscheidend.
Es ist deshalb vorgesehen, voraussichtlich im Juni ein Info-Forum
durchzuführen. Die Bürgerorganisationen und Interessenverbände der
Gemeinden erhalten dadurch Gelegenheit, noch vor dem 2. Teil des
SIL-Koordinationsgesprächs 2 zu den Betriebsvarianten Stellung zu
nehmen.

II. Mitteilung an die Mitglieder des Kantonsrates und des Regierungs-
rates sowie an die Volkswirtschaftsdirektion.

Vor dem Regierungsrat
Der Staatsschreiber:
Husi 


